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N I E D E R S C H R I F T über die 15. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der 
Gemeinde Ascheberg am 15.12.2011 

 
 
 

 
 
A. Tagesordnung        S. 1 
 
B. Angaben über Ort, Zeit und Anwesenheit    S. 2 
 
C. Sitzungsverlauf und Beratungsergebnisse    S. 3 - 8 
 
 
A. Tagesordnung 
 
 

I.   Öffentlicher Sitzungsteil 
 
 1 .  Anträge zur Tagesordnung 
 2 .  Berichte zur Beschlussausführung 
 3 .  12. Änderung der Satzung über die Errichtung und Unterhaltung von Über-

gangsheimen 
Vorlage: 381 

 4 .  Erlass einer Satzung über die Steuerhebesätze der Gemeinde Ascheberg für 
das Haushaltsjahr 2012 
Vorlage: 396 

 5 .  Änderungssatzung über die Erhebung von Gebühren nach den §§ 6 und 7 
KAG NRW für Verbandslasten der Wasserverbände 
Vorlage: 397 

 6 .  2. Änderung der Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung 
Vorlage: 398 

 7 .  16. Änderung der Gebührensatzung für die Friedhöfe der Gemeinde Asche-
berg 
Vorlage: 399 

 8 .  16. Änderung der Gebührensatzung für die Friedhofskapelle der Gemeinde 
Ascheberg 
Vorlage: 400 

 9 .  23. Änderung der Straßenreinigungs- und Gebührensatzung der Gemeinde 
Ascheberg 
Vorlage: 401 

 10 .  29. Änderung der Gebührensatzung zur Abfallentsorgungssatzung der Ge-
meinde Ascheberg 
Vorlage: 402 

 11 .  Neufassung der Gebührensatzung über die Entsorgung aus Grundstücks-
entwässerungsanlagen (Fäkalschlammentsorgung) 
Vorlage: 403 

 12 .  Festsetzung von Jahrmärkten gemäß § 69 Gewerbeordnung, Kirmes Herbern 
2012 
Vorlage: 382 

 13 .  Antrag auf Änderung der Festsetzungen des Lambertusmarkts im Jahr 2012 
Vorlage: 405 

 14 .  Berichte der Verwaltung 
 15 .  Anfragen der Ausschussmitglieder 
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B. Angaben über Ort, Zeit und Anwesenheit 
 
 
Sitzungstag:   15.12.2011 (Donnerstag) 
Sitzungsort:  Saal des Bürgerforums im Rathaus Ascheberg, Dieningstraße 7 
Einladung:  Schriftlich am 01.12.2011 
Sitzungsleiter:  Bürgermeister Dr. Bert Risthaus 
Sitzungsdauer:  18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
 
 
Teilnehmer: 
Vorsitzende/r 
Bürgermeister Herr Dr. Bert Risthaus CDU  

a) die stimmberechtigten Ausschussmitglieder 
   Frau Anne-Marie Bickenbach UWG  
   Frau Martina Bünnigmann CDU  
1. Vertreter des Vorsitzenden Herr Michael Greive CDU  
   Herr Ulrich Kalthoff CDU Vertretung für Herrn Martin Erfmann 
   Herr Harald Kastner SPD  
   Herr Michael Krieger SPD  
   Herr Peter Leyers FDP  
   Herr Wilfried Meyer-Laucke UWG  
   Herr Bernhard Pettendrup CDU Vertretung für Herrn Heinz Ringelkamp 
   Herr Hans-Werner Schlottbohm UWG  
   Frau Maria Schulte-Loh CDU  
   Herr Paul Schulze Frenking CDU  
   Herr Dr. Rüdiger Vogt UWG Vertretung für Herrn Volker Müller-
Middendorf 
   Herr Jochen Wismann FDP ab TOP 3 
   Herr Ludger Wobbe CDU  
   Herr Rainer Zahlten CDU  

Protokollführer 
   Herr Peter Hanewinkel  

b) von der Verwaltung 
   Herr Klaus van Roje  
 
 
 

c) es fehlten 
   Herr Martin Erfmann CDU fehlte entschuldigt 
   Herr Volker Müller-Middendorf UWG fehlte entschuldigt 
   Herr Heinz Ringelkamp CDU fehlte entschuldigt 
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C. Sitzungsverlauf und Beratungsergebnisse 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellte die Sitzungsleitung die form- und fristgerechte Einla-
dung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 

I.   Öffentlicher Sitzungsteil 
 
 1.        Anträge zur Tagesordnung 
 
 
Keine Anträge 
 
 
 
 2.        Berichte zur Beschlussausführung 
 
 
Der Bericht zur Ausführung der Beschlüsse wurde mündlich vorgetragen 
 
 
 
 3.        12. Änderung der Satzung über die Errichtung und Unterhaltung von Über-

gangsheimen 
Vorlage: 381 

 
 
FBL van Roje erläuterte auf Anfrage von AM Kastner anhand einer Power-Point-Präsentation 
die Gründe und Auswirkungen der Umstellung der Abschreibungsmethode auf den Wieder-
beschaffungszeitwert. Anschließende Fragen der Ausschussmitglieder wurden durch BM Dr. 
Risthaus beantwortet. 
 
Folgende Beschlussempfehlung an den Rat: 
 
Die als Anlage beigefügte 12. Änderung zur Satzung über die Errichtung und Unterhaltung 
von Übergangsheimen wird beschlossen.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 15 
Nein:   2 
Enthaltung:   0 

 

 
 
 
 4.        Erlass einer Satzung über die Steuerhebesätze der Gemeinde Ascheberg für 

das Haushaltsjahr 2012 
Vorlage: 396 

 
 
Auf Antrag von AM Bickenbach wurde über die Höhe der Steuerhebesätze getrennt abge-
stimmt und mit folgendem Ergebnis an den Rat zur Beschlussfassung empfohlen: 
 
Grundsteuer A: 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 17 
Nein:   0 
Enthaltung:   0 

 

Grundsteuer B: 
 
Ja: 16 
Nein:   1 
Enthaltung:   0 

 
Gewerbesteuer: 
 
 
Ja: 15 
Nein:   1 
Enthaltung:   1 

 
 
 
 
 
 
 5.        Änderungssatzung über die Erhebung von Gebühren nach den §§ 6 und 7 

KAG NRW für Verbandslasten der Wasserverbände 
Vorlage: 397 

 
 
Folgende Beschlussempfehlung an den Rat: 
 
Die als Anlage beigefügte Änderungssatzung über die Erhebung von Gebühren nach den §§ 
6 und 7 KAG NRW für Verbandslasten der Wasserverbände wird beschlossen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 17 
Nein:   0 
Enthaltung:   0 

 

 
 
 
 6.        2. Änderung der Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung 

Vorlage: 398 
 
 
Folgende Beschlussempfehlung an den Rat: 
 
Die als Anlage 3 beigefügte Satzung zur Änderung der Gebührensatzung zur Entwässe-
rungssatzung wird beschlossen. Die Gebührensätze werden auf der Grundlage der beigefüg-
ten Berechnung beschlossen. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 15 
Nein:   2 
Enthaltung:   0 

 

 
 
 
 7.        16. Änderung der Gebührensatzung für die Friedhöfe der Gemeinde Asche-

berg 
Vorlage: 399 

 
 
Folgende Beschlussempfehlung an den Rat: 
 
Die auf Grundlage der Gebührenbedarfsberechnung (Friedhofsgebührenkalkulation 2012, 
Anlage 1) zur Verwaltungsvorlage erarbeitete 16. Änderung zur Gebührensatzung für die 
Friedhöfe der Gemeinde Ascheberg, die als Anlage 2 beigefügt ist, wird beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 15 
Nein:   2 
Enthaltung:   0 

 

 
 
 
 8.        16. Änderung der Gebührensatzung für die Friedhofskapelle der Gemeinde 

Ascheberg 
Vorlage: 400 

 
 
Folgende Beschlussempfehlung an den Rat: 
 
Die beigefügte Satzung zur 16. Änderung der Gebührensatzung für die Friedhofskapelle der 
Gemeinde Ascheberg wird beschlossen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 15 
Nein:   2 
Enthaltung:   0 

 

 
 
 
 9.        23. Änderung der Straßenreinigungs- und Gebührensatzung der Gemeinde 

Ascheberg 
Vorlage: 401 

 
 
Folgende Beschlussempfehlung an den Rat: 
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Die der Verwaltungsvorlage als Anlage 2 beigefügte 1. Änderungssatzung zur Straßen- 
reinigungs- und Gebührensatzung der Gemeinde Ascheberg wird beschlossen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 17 
Nein:   0 
Enthaltung:   0 

 

 
 
 
 10.      29. Änderung der Gebührensatzung zur Abfallentsorgungssatzung der Ge-

meinde Ascheberg 
Vorlage: 402 

 
 
Folgende Beschlussempfehlung an den Rat: 
 
Die als Anlage 8  beigefügte Satzung zur Änderung der Gebührensatzung zur Abfallentsor-
gungssatzung der Gemeinde Ascheberg (29. Änderung) wird beschlossen. Die beigefügten 
Berechnungen sind Grundlage für die Berechnung der Gebührensätze. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 9 
Nein: 7 
Enthaltung: 1 

 

 
 
 
 11.      Neufassung der Gebührensatzung über die Entsorgung aus Grundstücksent-

wässerungsanlagen (Fäkalschlammentsorgung) 
Vorlage: 403 

 
 
Folgende Beschlussempfehlung an den Rat: 
 
Die als Anlage beigefügte Neufassung der Gebührensatzung über die Entsorgung aus 
Grundstücksentwässerungsanlagen (Fäkalschlammentsorgung) wird beschlossen. Die Ge-
bührensätze werden auf der Grundlage der beigefügten Berechnungen beschlossen. Die 
Gebührensatzung tritt am 01.01.2012 in Kraft. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 15 
Nein:   2 
Enthaltung:   0 
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 12.      Festsetzung von Jahrmärkten gemäß § 69 Gewerbeordnung, Kirmes Herbern 
2012 
Vorlage: 382 

 
 
Einstimmige Beschlussempfehlung an den Rat nach kurzer Diskussion: 
 
Die Benediktus-Kirmes in Herbern wird für das Jahr 2012 wie folgt festgesetzt: 
 
Freitag, 13.07. von 17.00 Uhr bis Samstag, 14.07., 01.00 Uhr 
Samstag, 14.07. von 14.00 Uhr bis Sonntag,  15.07., 01.00 Uhr 
Sonntag, 15.07. von 11.00 Uhr bis 24.00 Uhr 
 
Als Veranstaltungsgebiet dienen die öffentlichen Verkehrsflächen der Talstraße und der 
Merschstraße (Streckenabschnitt zwischen Münsterstraße bis Talstraße) 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 17 
Nein:   0 
Enthaltung:   0 

 

 
 
 
 13.      Antrag auf Änderung der Festsetzungen des Lambertusmarkts im Jahr 2012 

Vorlage: 405 
 
 
Nach längerer Diskussion, u.a. über den Charakter des Lambertusmarktes  (Messepräsenta-
tionen einzelner Unternehmer) wurde auf Antrag von AM Schlottbohm nicht über den Vor-
schlag der Verwaltung, sondern über folgenden neu formulierten Beschlussvorschlag abge-
stimmt. 
 
Folgende Beschlussempfehlung an den Rat: 
 
Die Änderungen der Festsetzung des Lambertusmarktes werden zur weiteren Beratung und 
Entscheidung zunächst an Wirtschaftsförderungsausschuss verwiesen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 13 
Nein:   2 
Enthaltung:   2 

 

 
 
 
 14.      Berichte der Verwaltung 
 
 
FBL van Roje gab einen mündlichen Bericht über Änderungen im Regionalrat bekannt, wo-
nach der Radwegebau von Ascheberg nach Herbern in der Rangliste von 4 nach 3 angeho-
ben worden ist. 
 



Seite 8 

 
 
 15.      Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
 
15. 1 Dichtheitsprüfung 
Die Frage von AM Schlottbohm, ob der Tagesordnungspunkt 16 der nächsten Ratssitzung 
(Konzept zur Umsetzung von Dichtheitsprüfungen privater Abwasserleitungen gem. § 61a 
LWG NRW) aufgrund der neuesten Entwicklungen auf Landesebene abgesetzt werde, wur-
de von BM Dr. Risthaus mit Ja beantwortet. 
 
15.2 Wanderweg 
Auf Anfrage von AM Bünnigmann, ob nach dem Wegfall des Bolzplatzes (ehem. Ranch) ein 
Wanderweg an der Stelle geplant sei, erklärte der BM Dr. Risthaus, dass die Gemeinde die 
Fläche dem Eigentümer zurückgegeben hat und die Anlegung eines Wanderweges der Hei-
matverein Herbern unmittelbar mit dem Eigentümer verhandeln müsse. 
 
15.3 Windkraft 
Zur Frage von AM Schulze Frenking bezüglich der Standortprüfung durch das beauftragte 
Ingenieurbüro erklärte der BM Dr. Risthaus, dass das ausgearbeitete Konzept der Politik und 
auch der Bevölkerung Anfang 2012 vorgestellt werden soll. Ob und wo weitere Windkraftflä-
chen ausgewiesen werden können, wird derzeit geprüft. 
 
15.4 Verwaltungsgebühren 
AM Krieger fragt nach, ob es bei den folgenden Etatberatungen für 2012 angedacht sei, wei-
tere Gebühren anzuheben? BM Dr. Risthaus antwortete, dass perspektivisch darüber nach-
gedacht werden sollte, aber für die unmittelbar anstehenden Etatberatungen nicht vorgese-
hen ist. 
 
15.5 Nutzungsentschädigungen 
Auf Nachfrage von AM Krieger bezüglich der Höhe der Nutzungsentschädigungen Dritter 
(z.B. Nutzer Schlingermanns Weide) erklärte BM Dr. Risthaus, dass diese Festsetzungen im 
Rahmen der Haushaltskonsolidierung zur Sprache kommen werden. 
 
15.6 Musterberechnung Steuern und Abgaben 
Auf Anfrage von AM Schulte-Loh, ob die Verwaltung zur Ratssitzung die Auswirkungen der 
soeben gefassten Gebührenbeschlüsse anhand einer Musterfamilie darstellen kann wurde 
von BM Dr. Risthaus eine Berechnung zur Ratssitzung zugesichert. 
 
15.7 Goldenes Buch 
Die Frage von AM Schlottbohm, ob die Verwaltung ein sogenanntes “Goldene Buch“ führt 
und pflegt wurde vom BM Dr. Risthaus bejaht. 
 
15.8 Werbeanhänger 
AM Leyers fragt nach, ob die Verwaltung bei der Standzeit von Gewerbeanhängern, wie der-
zeit am Mitfahrerparkplatz festzustellen, Einfluss nehmen kann? BG Limbrock sicherte im 
Rahmen der Überwachung des ruhenden Verkehrs eine Kontrolle zu. 
 
 
 
 
 
 
(Dr. Bert Risthaus) (Peter Hanewinkel) 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 


